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XIX. JAHRGANG. 


Hotel KaiserinElisabeth 


WIEN 


Centrum der inneren Stadt. 
Familien-Hotel eraten Ranges. — Duroh neuen Praoht- 
bau, Kärntnerstrasae 9, bedeutend vergrössert. 
Hydranliachor Peraonensufsng Dud elektrische Beleuchtung, Lono- 
mnd Conversatlonssimmer, Bäder, Telephon nach allen Richtungen 
(interurban). — Vorzügliche Wiener und französische Kiche, 
Streng Original-Weine vom Rigenbesitz Steinberg In Vöslau. 


Ferdinand Heger, Besitzer. 


u. 
Taglich Theater- und Varlöte - Vorstellungen. 
Sensstionelles Programm. 

Campo II: C. W. Drescher, 


Campo I (Alt-Wien): Kasperl- Theater. Seranaden 
Sauger, Nenpolltaner - Truppen. Marlonatien ` Theater, Militar- 


INHALT DER HEUTIGEN NUMMER: 


Dan Kolüngbronor Meeting, — Fonograf- — Rennen, — Literatur. 


Zu verkaufen: 


A1jähr. amerik. schwbr. Hengst Lord Oaffrey, Gjähr. amerik. braune 
Siuta Winnifred, gedeckt von Nomiuator, #Jähr. amerik. braune 
Stute Aloyotte, {rächtig von Allen Kenney, mit Stutfohlen nach 
Prince Warwick, sammt completer Stalleinrichtung. 

Brieflich an Herrn E, Jannulis, IX. Lazarothgaase Nr. 5 
Thür 5. Sprechstunden von 4 Uhr. 
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Das Wett-Einmaleins. 


VICTOR SILBERER. 


Höchst wichtiger Taschenbehelt be 
für alle Turfbesucher. 


Preis 20 kr. 
Verlag der »Allgemeinen Bport-Zeitung«, Wien 
I. St. Annshof- 


A.-J- Stone 


Wien, II. Praterstrasse 54. 


Importeur von englischen und irländischen 
Beit-, Jagd-, Steeple-chase- und Ge- 
atüta-Pferden. 


Pferde werden in Pension aufgenommen und 
auf das Beste verpflegt, eventuell auch zum 
Verkaufe übernommen. 


Gesucht wird 


für Hertensport (Regiments-Rennen) geeignetes 
schnelles Pferd, 
Antrage direct an Stallmeister Kalontay 
in Gyor-Szabadhegy, Ungarn. 
mm vfi 


Sport-Geschichten. "7 Hi 


und George Ernst, In elegantem Sport-Einh: 
Preis: 3 d = 5 Mark 40 Pf. 


Verlag „Allgemeine Sport-Zeitung“ Wien. 
streu und Torfmull vorzüglichster Qualitat 
liefert prompt und billigst die Lalbaoher 


Torf- Tarf-Inänatrie- „Aotlengenollao) a; 


— Wico, I. Wipplingerstrasse Nr. 29, 
Prospecte etc, stehen über Wunsch gratis 2 


Pension Geha 


Wien, I Annagasse, Anna-Hof 
nahe der Oper. 

Lichte, luftige, mit allem Comfort der Ne 

ausgestattete Wohnraume, elektrische Beleuch- 

tung, Bader im Haus 


Ausgezeichnete Verpflegung. 
Mittagstisch. 


Sehr guter 


ALOIS HAUER, WIEN 


VI. Mollardgasse Nr. 18. 


Grosstas und bentaesortirten Lager von: 


Stalfefmern, Bütleln, Haferreutern, Striegeln, Cartatschen, Wagenbürsten, Pferdekugeln, Stallschuhen, Schwingen, 
Heukorben, Streu- und Hengabeln, Rechen, Schanfeln, Laternen, Giesskannen, Wagenhebern, Stall-, Reis- und 
Piasavabesen, Schiebtruhen, Fussmatten, Doppel- und Sprosseuleitern, Stiegensesseln, allen Gattungen Stielen, 


Stangen, Mansfallen, sowie allen ührigen Stallrequisiten ete. etc. — Telephan 3403 (interurban) 
bi | ) A t | | 


Rotunde und Park 
Jubiiäums-Ausstellun Din T Mi. WIEN 1898. "ou 9. Mi. N ITA E 


haoh. Anastell d Ate Wenttangt, M K. k. Prater. 
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Ansatellung, inchaive der Eräfnnngafeier; 
I. Kärntnerstrasse 32a. 
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Sport-Album. ` 


Von dem 1888—1895 in unserem Verlage er- 
schienenen Neujabre-Album haben wır eine Anzahl der 
gesammten Jahrgange in elegante 
[a Geschenken sehr geeignet, 


ort-Einbande, 


jen lassen und 


Sport-Album 1888/1895 


mit mehr als 500 vorztiglichen Tilnstrationen aus allen 
Zweigen des Sports zu dem ermassigten Preise von | 
8 A., dasselbe 1889—1895 feine Ausgabe auf Carton- | 
papier für 12 A | 
Gegen Einsendung des Betrages überallhin per | 
Post franco. 


Verlag der 
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Verlag der „Allgemeinen Sport-Zeitung« (Victor Silberer), Wien, L, 


Pressbarg, Qedenburg, Siöfok, Debreczin und Kaschau 


. — Bei Einsendung des Betrages von 1 f. o, W erlolgt Franco-Zusendung des Kalenders. 


St. Anneahof, 


874] 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


(23. JULI 1898, 


ALLGEMEINE 


SPORT-ZEITUNG. 


WOCHENSCHRIFT FÜR ALLE SPORTZWEIGE. 


HERAUSGEBER UND REDACTEUR: VICTOR SILBERER. 


UNFRANKIRTE SENDUNGEN WERDEN SICHT ANGENOMMEN. 
MANUSCHIPTE WERDEN NICHT ZURUCKGESTELLT. 


ADRESSN FUR TELEGRAMME: „SPORTSILBERER WIRY“. 


WIENER TELEPHON: NR, 393. 


OLEOK-CONTO NR. 14.594 BEIM K. U. K POSTSPARCASSEN- 
AMT CLEARING-VERKEHR. 


Alle Einsender werden gebeten, ihren vollen Namen und ihre genaue 
Airese anzugeben, und Bi Beiträgen für die Zeitung das Papier 
Pur anf einer Seile zu beschreiben. 


WIEN, DONNERSTAG DEN 28. JULI ı 1898. 


DAS KOTTINGBRUNNER MEETING, 

ur, 

Ein massiges Programm kann naturlich nur 
eine geringe Anziehungskraft auf das Publicum 
ausüben. Man musste sich daher wundern, als man 
vorgestern in Kottingbrunn so unerwartet viele 
Zuschauer sah, welche Zeugen sein wollten der 
Kampfe zwischen Handicappferden zweiten Ranges 
und Verkaufspferden. Aber schliesslich kamen die 
treuen Anhanger des Rennsports und die Zufalls- 
besucher auch auf ihre Rechnung, denn es gab 
zumeist gut besetzte Felder, und einzelne Rennen 
nahmen sogar einen sehr interessanten Verlauf, 
so dass man den Tag nicht zu den verlorenen 
rechuen kann, Gekennzeichnet war der Sport durch 
das prachtige Feld im Herrenreiten, den Sieg von 
Statesman iw Preis von Gainfahrn und den Doppel- 
erfolg der Farben des Grafen Louis Trauttmans- 
dorf anf Feldherr und auf Balkiralyne, 

Im Maidenreunen gab es mehrere Neulinge, 
von denen Sandwich und Tartuffe am meisten 
durch ihr Aussehen bestachen. Der Sieg fiel aber 
an keines der unerprobten Pferde, sondern an die 
bereits gelaufene Zlectra, welche in spielender 
Manier siegte, Sie dürfte seit ihrem letzten Ver. 
suche im Metropole-Preis gute Fortschritte gemacht 
haben und sollte sich künftigbin auch ın besserer 
Gesellschaft behaupten konnen. Eine verlässliche 
Stute scheint in Sandwich zu stecken, welche be- 
reits geschlagen war, unter der Peitsche aber 
nochmals aufkam und einen guten zweiten Platz 
erlangte, Sie ist eine Tochter jenes Buccaneer, 
welcher Anfangs der Neunzigerjahre in den Farben 
des Lord Rosslyn in den grossen englischen Hand- 
icaps eine hervorragende Rolle spielte, Der dritte 
Platz von Angelina Cisneros hat insolerne wenig 
Bedeutung, als angesichts der Ueberlegenheit von 
Electra die meisten Jockeys ihre Pferde aufpullten. 

In der Steeple-chase über 4800 Meter wurde 
Peterzell, der bekanntlich im Vorjahre seinen 
grossten Triumph auf der Kottingbrunner Bahn im 
Preis von Schonau gefeiert hat, vor eine leichte 
Aufgabe gestellt. Er hatte namlich nur die »Ar- 
mee«-Siegerin Feleség und Halifax zu schlagen. 
Das kostete "hn gar keine Mühe, Felség war 
schon nach zwei Dritteln der Rese aussichtslos 
geschlagen, mit einem Halifax musste aber der 
Trager deutscher Farben doch leicht fertig werden, 

Im Verkaufs-Hürdenrennen erhielt Graf Louis 
Trauttmansdorff eine kleine Entschadigang für das 
Versagen von Ano im Preis von Schonau. Feld- 
herr siegte namlich, aber er bedurfte dabei in 
nicht geringem Grade der Unterstützung von Seite 
seines Reiters A. Nightingall, der hier eine Probe 
seiner vielgerühmten Reitkunst ablegte. Auf 
Feldherr war namlich nach der letzten Hürde 
Divat eingedrungen, und vor den Tribünen hatte 
sie bereits den Kopf vorne. Unter den Peitschen- 
hieben Nightivgall’s kam aber Feldkerr neuerlich 
auf und siegte als der bessere Bicher. Pagar 
ultimo, ein prachtiger TAeodore-Sohn, endete als 
Dritter vor Harwich. Sz:wós brach bald nach dem 
Start aus, 

Ein recht interessantes Rennen war in Be- 
zug auf die Reiter das Herrenreiten. Man sah da 
vor Allem einen hervorragenden Vertreter der 
alten Schule, Graf Zdenko Kinsky, dessen Passion 
zur Sache alle Anerkennung verdient, einen der 


besten deutschen Herrenreiter, Graf S. Lehndorff, 
weiters von bewahrten inlandischen Herren Ober- 
lieutenant Baron Eltz, Prinz Max Egon Taxis, 
Lieutenant Graf Orssich, Oberlieutenant Zdenko 
von Kreutzbruck, Graf Albin Pejacsevıch etc., einen 
Angehörigen der jüngsten Garde, Gral Fery Kinsky, 
und den Englander Mr. Brook, Den Sieg errang 
Mr. Brook auf 7ündesos-ur, der heute ein ganz 
anderes Pferd ist, als er am Tage des Kerepeser 
Preises in Budapest war. Trainer Stiles hat alle 
Ursache, mit der Schaffung von Kottingbrunn zu- 
frieden zu sein, denn hier sind ihm nun zwei Jahre 
nacheinander grosse Erfolge beschieden, Auf dem 
zweiten Platze endete Mnr, welche vom Ober- 
lieutenant Baron Eltz grossartig geritten wurde, im 
Endkampfe aber doch wieder nicht gewillt schien, 
ihr Bestes zu geben. Dritter wurde Sehr möglich 
vor Gonoiz, dem Führpferde von Doriz, Schlechter, 
als man erwartet hatte, liefen Formosa und Trial, 
eine sehr massige Rolle spielte auch der Schimmel 
Rothlicht, der seine Abstammung von Chamant 
übrigens nicht verleugnen kann. 

Sehr gut bestritten war das Handicap der 
Zweijahrıgen, deren zwölf in die Schranken traten. 
Der Gewichtsausgleich war dem Handicapper gut 
gelungen, denn der grösste Theil der Pferde war 
im Ziele dicht beisammen. Gewonnen wurde das 
Rennen von Serena, welche am besten nach Hause 
stand Sie hatte bereits in Totis gesiegt, die auf- 
steigende Gerade der Kottingbrunner Bahn miss- 
fiel ihr also weniger als manchem ihrer Gegner. 
Am besten hielt sich zu ihr Zar, hinter dem Zéi 
und Caslagnelle den Richter passirteu. Einen 
schonen Moment hatte a. 2. c. im Rennen, schliess- 
lich aber gingen ihr die Krafte aus, Die Deutsche 
Jee warf nach dem Start ihten Reiter ab, 

Einen hübschen Anblick bot die Steeple-chase, 
an der neun Pferde theilnabmen. Das für ein 
Rennen über schwere Hindernisse ziemlich grosse 
Feld hielt sich über mehr als drei Viertel des 
Weges gut heisammen, und achliesslich gab es 
ein ziemlich knappes Ende. Zalkirälynd, die un- 
verdienterweise vernachlassigt worden war, schlug 
sehr sicher Pievia, welcher nach hartem Kampfe 
Millefleurs das zweite Geld entriss, Vivia be- 
findet sich bei R, Johnson, der em besonderes 
Wort der Anerkennung dafur verdieut, dass er 
den auf so schwachen Beinen stehenden Wallach 
wieder rennfahig machen konnte. Für Aviso H und 
Ossi war der Weg anscheinend zu kurz, Jonathan 
ist nun doch bereits zu alt; er kann mit Vier- 
jährigen nicht mehr galoppiren. 

Im Preis von Gainfahrn kam der brave States- 
man, in dem Viele den besten Vertreter des 1804er 
Jahrganges erblicken, endlich einmal wieder zu 
Siegesehren, Freilich gehorten seine Gegner keiner 
sehr hohen Classe an, und so vermochte der 
St. Leger-Sieger über eineihm eigentlich gar nicht zu- 
sagendeDistanzund unter einem schiererdrückenden 
Gewichte erfolgreich zu bleiben. Zrößrins, der 
zuletzt sich in der Verkaufsgesellschaft bewegt 
hatte, wurde Zweiter. Dadurch erscheint der Werth 
der Leistung von Sialesman genügend gekenn- 
zeichnet. Ob er auch gegen erstclassige Pferde 
noch die Oberhand zu behalten vermag, muss er 
erst erweisen, 

Tips für heute: 

Maiden-Hürdenr.! St. Dreher—St. Auersperg, 
Handicap: Nell— Bertha. 

Gr. Handicap der Zweij.: Szabass— Bonvivant, 
Hürdenrennen: Zofe— Balvanyonı. 
Verkaufs-Steeple-chase: Gemse—Fejedelem. 
Triesting-Preis: Gaspilleur— Veloce. 


Verkaufsrennen der Zweij.: Crärdds— Sandwich. 
Juli-Kalende 
A DA EN 77 
Er Preis 1 A. ò W. au 


Derselbe enthalt die Resultate der bisher in Wien, Buda- 

pest, Krakau, Lemberg, Sarajevo, Tatra-Lomnicz, Alag, 

Totis, Pressburg, Oedenborg, Siófok, Debreczin und 
Koschau zur Entscheidung gelangten Rennen. 
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Bei Rinsendung des Betrages von 1 fl. erfolgt Franca- 


Zusendung des Kalenders. 


Verlag der „Allgemeinen Sport-Zeitung" (Victor Silberer) 


Wen, T E regen! 


FONOGRAF. 


HEUTE: Rennen in Kotlingbrunn, 8 Uhr. 

MINDIG ist sicherer Starter im Konigin.Preis, 
Seine Theilnahme am St, Stephans-Preis steht nach in 
Frage. 

ARULO soll heuer nur mehr an zwei Rennen theil- 
nehmen, am Jubilaums-Preis in Wien und am St. Leger 
in Budapest. 

ALS HAUPTNUMMER steht auf dem henligen 
Kottingbrunzer Rennprogramm das Grosse Handicap der 
Zweijabrigen 

ZWEI STRONZIAN-KINDER siegten vorgestern 
in Koltingbrunn: Ælectra im Maidenrennen und Feddherr 
ım Verkaufs-Hürdenrennen. 

KOMAMASSZONY, die Gewinneria des Oester- 
zeicbischen Stutenpreises, soll ihr Engagement ım Grossen 
Preis von Kotlingbrunn bestimmt erfüllen. 

EGLAMOUR, der bestimmi nach Baden-Baden gehen 
soll, wird in Kottingbrunn nicht laufen, um nicht einer 
eventuellen Gewichtserhöhung zu verfallen. 

IN GOODWOOD werden heute der Goodwood 
Cup und die Rous Memorial Stakes, morgen die Mole: 
comb Stakes und die Nassau Stakes zur Entscheidung 
ot 

DER ALTE FRONDEUR, eivst einer der besten 
Steepler Deuischlands, gewann am Sonnlag nach drei. 
jahriger Pause wieder einmal ein Rennen, und zwar 
das Eiberfelder Jzgdrenven. 

DER BORSTELER GOLDPOKAL, die im Jahre 
1892 gegründete werthvolle Coneurrenz in Gross-Borstel, 
wurde am Sonniag von Herrn Nemo's Mürkerin gegen 
Bonny Clare und Gudrun I. gewonnen. 

528-10 bezahlte der Totalisateur fur den Sieg von 
Aursole ım Oranien-Hürdenrennen am Samstag in Kreuz- 
nach, Io interessaniem Gegensatze zu dieser riesigen 
Siegquole steht die Platzquole, welche nur 13:10 betrug. 

GRAF LOUIS TRAUTTMANSDORFF feierte 
vorgestern iu Kottingbrann einen schönen Doppelerfolg, 
mit Feldherr im Verkaufs-Hürdenrennen und mit Sél- 
kirdiyne in der Steeple-chuse; eine kleine Entschadigung 
für das Versagen von Ano ım Preis von Schonau! 

RIFF-RAFF hat oeverlich einen schönen Erfolg 
errungen, und zwar gewann er am Montag die Goldene 
Peitsche in Doberan gegen Damocles und Pa bene. Das 
Grosse Doberaner Handicap am selben Tage fiel an Hern 
C. Hanau's Chaudidre, der von Dona Vista oder Chiltabob 
gezogen ist 

NEUE AUSTRALIER sind auf dem Wege nach 
Englaud, der Deckbengst Zatron, welcher den nach 
Deutschland verkaullen Curnags zu ersetzen berufen mat, 
sowie der Zrenton-Sohn Resolute und die Lochiel-Tochter 
Amiable, welche vorlaufig noch auf der Reuobabn aus- 
genützt werden sollen. 

IN RYMANOW balt der Galizische, Aueilerungs- 
Vorein am 6. und 7. August seio Sommer-Meeing ab, 
Die Rennen, welche mit Ausnahme einer Zweijahrigen- 
prüfung nur in Galizien und in der Bukowina gezogenen 
Pferden offen sind, gruppiren sich um den Staatspreis von 
2500 K. über die Derbydistanz und um die Grosse Ry- 
manöwer Sieeple-chase von 1800 K. 

TOD SLOAN, von dessen schwerer Erkrankung wir 
Wi gemeldet, befindet sich bereits auf dem Wege 
esserung und dürfte bald ganz hergestellt zen Der 
f mie amerikanische Jockey hat übrigens heuer bereltn 
nicht weniger als 121 Rennen gewonnen. Dabei stieg 
er aber nur 259mal iu den Sattel, 

142 UNTERSCHRIFTEN hot der diesjahrige Mel» 
bourne Cup in Australien erhalten, eine ungewöhnlich 
grosse Zahl für ein Ausgleichsrennen. Von den genannten 
Pferden stammen nicht weniger als siebzehn von Cardin« 
und sechzehn von Trenton ab Die beiden jetzt in Deutsch- 
land und in England befindlichen Heogste waren aber 
such seinerzeit die gesuchtesten Vaterpferde Australiens. 

DAS SCHACHTURNIER in Wien ergab de 
»todtes Rennen» zwischen Dr. Tartasch und Pillsbury, 
welche mit je 98", Zahlern an der Spitze sichen Die 
beiden Meister fechten nun derzeit einen Slichkampf aus, 
der vier Partien umfasst und am Samstag zu Ende ge- 
bracht werden wird, Den dritten Preis erhielt D. Janowski, 
den vierten W, Steinitz den founften C. Schlechter, der 
sechste und siebenle Preis wurden zwischen Buro und 
Tschigorm, der achte und neunte zwischen Lipke und 
Maroczy getheilt, der zehnte fiel an Alapin und der elfte 
an Schiffers. 

IN KAMIONKA STRUMILOWA und in Mosty 
wielkie begannen vorgestern die grossen sich über sechs 
Tage erstreckenden Festlichkeiten, welche das k und k. 
Ublanenregiment Eraberzog Franz Ferdinand Nr. 7 an- 
lasslich des Regieruogajubilaums Sr. Majestat des Kaisers 
Franz Josel veranstaltet, Morgen üindet das Preisreiten 
und Preisspringen der Officiere statt, am Sonntag werden 
mit prachtigen Ehrenpreisen ausgestaltele Regiments- 
rennen abgehalten. Für die Jubilaums-Steeple-chase wurden 
mehrere von der Rennbahn her bekannte Pferde gemeldet, 
so Hardzına, Aramis, Dollar, Swıtesianka, Kania und 
Anaklet. 

EIN GROSSES FELD wird heole das Grosse 
Handicap der Zweijahrigen in Kottiogbroon beim Start 
Een, Ea sollen ramlich daran theilnehmen- Fueriz 
EBY, (Hyams), Sadbäse, 57 Kg. (Cleminson), Bon- 
AT Br, Kg. (Adams), Sascha, 551, Kg, (Kapousek), 


Simbach, 55 Kg. (Barker), Ilusion, 55 Kg. (Ibbett), 
Ladra, 55 Kg. (Prudames), Matura, Pl, Kg. {Poole), 
Canterbury, dl Kg, (Peake), Nerissa, DU Kg. (Marsh), 


Win some money, 491), Kg. (A. Bulford), Weyer, 49%, Kg. 
(S. Bulford), Berenice, ABl, Kg. (Gilchrist), Banda, 
474, Kg. (Wilton), Contrds, 45 Kg. (Slack), Sardelle, 
45 Kg. (Peasnall) und 2-2. o, 41}, Kg. {Finan). 


Französische ee? 
Gummi-Speeialitäten 


WIEN, I. Kärntnerstrasse Nr. 45 
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RENNEN. 


PROGRAMME, 


Koltingbrunn 1898. 
Dritter Tag. Donnerstag den 28. Juli, 3 Uhr. 


I. MAIDEN-HÜ. 


Ex offo Eé Kg 
Gabor . 2... e e 
Cd e e 
Bibereck . u. 
Billnitz a i 
Reblaus . S i 
Igsret . $ 


R. 2400 K. 3j. 2400 M, 


IT: HAnDıGaR. 2400 K 1200 M. 


Malteser 8j. wur 


Dogma 4j. . . 2 >» 
Szitlya A. CZ 
Leonidas a.. . Bi, à 
Sonnenberg 3j. 581, P 
Orchef 3j. DS'a = 
Döms d. Dae 
Bertha A. 52, » 


er EE 63 Kg 
Tallos .. -. Ki D 
Siegesihaler . . 68 D 
Harwich . Dä D 
Chimay herczegue E e 
DIE e ` 
en & D 
Nell 3j 52, Kg. 
Turi-Tari 3j Bag a 
Jahlunka 4j. , 52° » 
Blizzard 3j. D 
Belle Helene D e 
Selig Reicher 8j. 49%, > 
Hərmatian D. ATi 


UI GR. ee D. ZWEI]. 12.000 K. 1000 M 


Timar... Kg Goldene Eva . . dër, Kg. 
Feeria.. > Win some money 494, » 
Szabasz ex » Weyer... . 49h >» 
Bonvivant ` EN, 48,» 
Isolde , i D Berenice 484, >» 
Bosch... » Ajo... Aën > 
Simbach . Castagnette . ATi » 
Illusion * Banda Ta v 
Ladra . . =  Rastaquouêre , ‚474, >» 
Brabantine (incl Conträs Do o 

D Ke mein) 52 » Magister © e 
Matura T Tlby... 55 = 
Canterbury . , . $1 D Sardelle t D 
Nerissa `... .50 5 A> Agr Leg 
Serena (incl. ` $ dite e 


Dik Kg. mehr) 50 D 


IV. HURDEN-R. Herren, 2000 K. 2100 M. 


Eiolle A. - 9 
Frais a, a, ..70 


J. 
V. VERKAUFS 


Buzogány A. . 62 
Argsgitee 8 +. 
Pietro bj. gë 
Gemse bj. Eë > 


CH 


Thekla 5j. (Hbl) 73 Kg 
Nevermind II. n. 

(Hblt.). .. .70 >» 
Feinen Bj . .70 $ 
Balrinyomäj.. . 70 '® 
Kerdes 4j W = 
Balkıralyne 4j. .68 = 

2200 K, 8200 M, 
Eglamow 4j Mi Kg 


Nevermind IL. n. 6 
Fejedelem dj.. 6 


VI. TRIESTING-PR. 3400 K. 2000 M. 


Hipp Hipp Hurrah 


„0 Ke 
e -DB = 
88 e 
so Bl 
Termidor 4j . 08 a 
Cousine A “bl, e 
L'Eolalreur A 58 v 
Aldomis 8. . ‚58 a» 


Blizzard dj... Div 


Wienerwald Bj. 
Dally 3j.. - 

Malteser 3j. 

Jasmin 4j. 
Gaspillenr 
Orche! 3j. 
Veloce Bj. 
Sorgenkind 3j. 
Duna 2... 
Balek 4j. 


VII. VERKAUFSR, D, ZWEIJ. 2400 K. SEN M. 


Brabantine . | 53 Kg. 
Sardelle |., . 53 
Bonge. 8 
Sandwich. | . „87 
Csardas a 
Apollonia , . .. 50 
Collision. . . .50 


Masque . . . 
Lucifer e e 
Aglo-li-Agbo . . 50 
Castagnette . . „57 
ee ‚di, 
Damiette . . . „57 


GEWICHTS-PUBLICATIONEN, 


Kottinghrunn 1898. 
Sechster Tag. Dienstag den 2. August, 
II, GR. KOTTINGBRUNNER HCP, 12.000 K 


zn“ 

Statesman 4. , ‚67 Kg. 
Tip-Top 4j.. . .65 = 
L'Astro 4,...6 = 
Brigand D... .62 » 
Rabenvater 4j. . Ou, = 
Per pedes 4). . „60, = 
Hipp Ripp Hurrah 


Eigentlich aj 
Gaspilleur D 
Köpe A... 
Primula 3j.. | 
Rache 4j, d 
Tohannisburg 8j, 
Wienerwald 2. 
Morny Bj.! 
Margit 6). 
Barınkay a. 
Tripoleuse KÉ 
Zote bj- 


Scarcity D... . 62 
TAAL A. ` A 
Malteser 4, . , 51 


Aldomas 8j. 
Driver 4j. 
Fortély 3). 
Pressburg 3j. 
Rothlicht 9 
Coronet 3j. , . 
En oe 
Dalffy 8j. |.. 
Zole H. 4 
Candide 3 
Dilemma 
Alar 3j. . . 
L'Enlaireur a ` 
Plunger 3... A 
Sorgenkind 3. . 
Thelis 3j . . . 39 


BUN Kg. 


Kg. 


Das Training des 


Rennpferdes, 


Io Victor Silberer 


nd George Ernat, 


Frana f= EM 40 Pi 


Tebes 
ältgemane Sori 


und für joden Turdıten, der 
nich bar das Wesen’ das 
Trainings eingehend infor- 
DO Elegant, originell 
"portmäasig gebunden. 


REUGELD-ERKLARUNGEN. 
Kottingbrunn 1898. » 
Achter Tag. Samstag den 6. August, 


V. PR. V. VÖSLAU. Sch, 12.800 K. 6400 M. 

Es sind stebengeblieben: 
Volügeur Bj. Madelaine 6j. 
Angostura bj. Vievia 4j 
'EinsiosAnderedj, Hableany A Snob Ai. 

Kleines Reugeld wurde erklart fur: Allund, Ga- 
lamb IL, Gogerl, Jura, Magyardd, Nebäncs, Old Jack 
Dickinson, Pietro, Porridge, Rual'n. 


pe re 
Hardy 4j. 


NENNUNGEN, 


Kottingbrunn 1898. 
Vierter Tag. Samstag den 30. Juli. 


1. HÜRDENR. Hcp. 4900 K. D. 2400 M 20 U 
GM. Erzh. Otto's F.-W. Be ofo. 
Furst Fr, Auersperg's F.-H. Gábor ‚und PH. Tricky. 
Ant. Dreber's F.-St. Bilnits und dbr. St, Keblaus. 
Furst Esterhazy’s F.-St. Sarolta und F.-St. S'Asam. 
Ob), Stan, R. v. Janota-Browski's F.-W. Aide, 
Gf, Zd. Kinsky’s F.-H. Zlissard und br. H. Taltos. 
FML. Gf. Heinr. Lamberg’s F.-St. Piolanta. 
J. Miller's br W., Siegesthaler ond br. St. Kleine Fran- 
Mr. Newmarket's br, W. Orbad, 
Lt. Gf, P. Orssich' br, St. Harwich, 
Fürst Nic. Paiffy'a br. H. Emanch. 
And. v, Pechy's F.-St. Divat. 
Obl. Bar, Rud, Pletzger's br, St. 
Gest. Seaszberek's br, St, Thetis 
Pz. Maz Eg. Taxis’ dbr. H. Lantos, 


11 STEEPLE-CHASE. Hep. 4900 K, 4000 M. 16 U. 
Lt. Fr, v. Barczay’s dj. br, St, Feleség, 
Ant, Dreher's D. br, H. Gagerl. 
Gt. Zd. Kinsky's 6j. F-St. Madelaine und Bj. RH. Pietro, 
Obl. Bar, Theod. Karb-Weidenheim’s 6j. F.-H. Ossi. 
Gf. Fel, Korytowskı's 6j F.-St, Wiosna. 
Ritto. Friedr. Michlsteller's Al, br, W, Piena, 
Gest, Miklósfalva’s d. Sch St Habledny, 
7. Miller’s 4j. F.-W, Petersell, 
Lt. Gf. P, Orssich' Bj. br, St. 7Aekla (Hblt.) und 4j. br. 
H. Eglamour. 
Obl Bar, R, Pletzger’s a, br. W, Nevermind II. (Hblt), 
Pr, Max Eg. Taxis‘ 5j F-H, Trivial, 
Obl, Bar, E. Thurn-Valesassina's 4j, br, St, Kerdes (Hblt ), 
Ritim, Arih Trankel's 4j. br, St, Afilefleurs. 
Mr. Young's 4j. br. St. Water Lily. 
NI. HANDICAP. 2400 K 2j. 1200 M. 17 U, 
Gert, Angern's F-St. A jour. 
Ant, Dreher's br, H, Gens br. St. Raae und schw. St. 
Sardelle 
Arih, Egyedi's br, H, Pertes. 
Capt Gaston's br. St. The Winnings. 
Alex R v Lederers P.-St Apollonia, 
Gest. Miklösfalva's br. St, Zriläy. 
J Miller's br, St, /se. 
And. v, Péchy's br, H, Magister, 
Victor Silberer's br. St. p. 2. c- 
Mr. Silton’s br. St. Isolde. 
Gest, Szaszberek's br St. Castagnette, 
Gf. L Trauttmansdorf’s dbr, St. Philine, 
Rich. Wabrmann's br, P. Bac, br, H. Intruder und br, 
St. Damiette, 
VI. RENNEN D ZWEIT. 4600 K. 1800 M. 11 U, 
GM. Erzh. Otto's F.-H. Schlauberger, 
Ant. Dreher's br. H. Brodler und br St, Raae, 
Capt. Gaston's br. St. The Winnings. 
Bar. H. Konigswarter’s br, H, Bonvivant, 
de Reszke's F-St. Nitupercas. 
Mr, Silton’s br. St. Jrolde, 
Par. Gust, Springer’'s F St. Zid- Fad, 
Gf. Job. Satdray's SchH. Cid. 
Rich. Wabrmann's br. H. Bovri2 und br St. Damiette. 
VII, STEEPLE-CH. Hep. 2200 K. dj. 4800 M, 7 U. 
Lt. Fr. v. Barczay's br. St, Feleseg. 
Arth. Egyedi's F.-W. Busogdny, 
J. Miller's br. H. Hardy. 
Obl Bar. Th, Korb-Weidenheim’s F,-St, Erd, 
Lt, Gf. P. Orssich' br. H. Eglamour. 
Schwarz-Fekete's br. W. Fejedelem. 
Obl. Bar. E. Thurn-Vallesassina's br. St, Kerdes (Hblt.). 


'himay harcsagne. 


Fünfter Tag. Sonnlag den 31. Juli. 


1. HCP. D. ZWEI). 400 K. 1000 M. 28 U. 

GM. Sech, Otto's F-H, Schlauberger. 

Gest. Angern's BE A jour. 

Mr. Dot dbr. St, Zlusion. 

Ant. Dreher's F.-St. Em, br St. Raae und br, St. Weyer. 

Arth. Egyedi’s br. H, Remete, 

Gf. Mor. Esterhany's F -Si, Plaisirchen. 

Capt, Gaston’s br, St. Win sume money 

GI. Andr. Hadik-Barköcay’s br. St. Sandwich. 

Bar. Jah Harkänyi's br. H Zauderdale und br. St Se- 
ren 

Mr. Janos F-H, Acetylen. 

Rar, Herm. Konigswarter's br. H. Csdrdas. 

Rob. Lebaudy's dbr. H. Simbach 

Alex. R, v. Lederer's br, H. Contrds, EH. Zimdr und 
F.-St. Apollonia. 

Mr. Lincaln's br, St. Gyorgyike. 

Gest. Miklösfalva's dbr. Si. Collision und br. St. 

And, v, Pechy's br. H, Magister. 

Mr. Silton’s br, St, Zsolde, 

Rittm. Arth. Trankel’s br. H. Canterbury. 

GI L. Traulimansdorf’s hr, St. Zadra, 

Rich. Wahrmann’s br. H. Bar, br. 
br St. Damiette. 


Trilby. 


H. Åntruder und 


V. HANDICAP. 6000 K. 1200 M. 39 U. 

GM. Erzh, Otto's d). F-H, Hipp Hipp Hurrah. 

Gest, Angern's 6j. br. St. Margit. 

Ernst v. Blaskovits' Bj. F.-St. Zárma. 

Ant. Dreber's 5j. F.-St. Zote, 4j. br. H. Tig-Top und 4j, 
br, St, Gehst vra. 

Arth Epyedi’s 4. br. St. Meni und 8j. br. H. Fusatus, 

GË Tass. Festetics’ 3j. F.-H. Doge. 

Capt. Gaston's 5j, dbr. H. Morny und 4y, 
Termidor 

Bar. Job, Harkanyi's A. br. H. Mén Mardth, 

Mr. Janof's 3j. P.-St, Bertha. 

Gf. Zd Kinsky's 3j, F-H Bčiszard, AL br. H. Wienerwald 
und Bj. dbr. St, Is. 

Alex. Ritt v, Lederer's A. br, W., Salliya. 

Gest Miklöslalva’s A. br. H. Hegyalja und 4j br H, 
‚Ronacher. 

J. Miller's Bj. F.-H. Sonnenberg und dj. Sch.-H. Rotklicht, 

Mr. Newmarket's 3j. br. H. Malteser. 

And. v. Péchy’s 8j. br. H. Dôme und 3j, F.-W. Gonoss, 

Dr. E. Russo's 8j. br. St, Aspasia. 

Schwarz-Fekete's 4j. dbr, St. Jablunka. 

Bar. Gust. Springer's Bj. br. H. Orchef, 3j. br. St. Nyiludny 
und dj. br. St. Virginie, 

Gf. Adalb. Sternberg's 3j. br. St, Dilemma 

Rittm. A Trankel's 3j. dbr. H. Zuri-Zari und Bj, br. St. 
Longchamps. 

Gf, L, Trautimansdorfs 3j. dbr. W, Neil, 

Rich, Wabrmaon's A. F-H. Statesman, 4j. 
Puteuse und Bj. br. St Duna, 

Gi. Dion. Wenckheim's 3j, br St Zube. 

Rud. R Wiener v. Welten's 8j. F.-St. Insel. 

Ten. Zangen’s 4j. br. H. Balek. 


VI STEEPLE-CHASE. Hop. 3400 K. 5000 M. 13 U. 
Lt. Fr. v. Barezay's 4j, br. St. Feleseg, DO K. 
Gf, Zd. Kinsky's j. F «St. Madelaine und Bj. F.-H, Pietro, 
Obl Bar. Th. Korb-Weidenheim’s 6j, F.-H. Ossi, 8000 K. 
Gf. Fel Korytowski's 6j. F.-St. Wiosna. 
Bim, Friedr, Michlsterter's 4j. br. W. Pievia, 
J. Miller's 4). F.-H. Snob und 4j. F.-W. Petersell. 
Obl. Ew. Oberwayer's a br H. Aviso Z7, 8000 K. 
Lt Gf P, Orssich' 4j. br, H riesen, 
Obl, Bar, R, Dieter: a, br, W, Nevermind 17. (Hblt). 
Obl Bar. E. Thurn- Vallesassina's A. br. St, Kérdés (Hblt.) 
Rittm. Arth, Trankel’s 4j br, St. Milefleurs, 
VII, HÜRDENR, Hep. 4900 K. 8200 M. 
Ant Dreher's dj. br. St, Rache, 
Furst Esterhazy’s 5j, schwbr H, Poltigeur und A. F-H. 
Sehr moglich, 
| Capt Gaston's dj. schwbr. E Termidor 
GI Fel. Korytowski's . Wiosna. 
L J. Miller’s DL schwbr, Ei emsa. 
Lt, Gf, P, Orssich' A. br, H, Æglamour. 
Obl. Bar, Rud. Pleizger'a bj, br. H, Vignola, 
Mr. Sillon’s A. F.-St. Yasmin, 
Pz Max Eg. Taxis AU br. H, Bálványom. 
Gí. L, Trauttmansdarf”s dj. P. St. Myalánk, 
Mr, Young's dj, br. St. Water Lily. 


schwbr H, 


FS, Trie 


12 U, 


RESULTATE, 


Kottingbrunn 1898, 
Zweiter Tag. Dienstag den 26. Juli. 


I. MAIDENR. 2400 K. 2j. 1000 M. 

Dr. E. DE t, Zlectya v, Stronzian— Esther, HO Kg. 
(Hopp! D ‚ Gilchrist 1 

Gr. A la. -Barköcay's br, St, Sandwich, BOY, Kg. 
Barker 2 
Gf. Ad, Sternberg's P St Angelina Cisneros, Däi, Kg. 
Prudames 8 
J. de Resıke's FSt, Nitupercas, 661, Kg.. . Adams A 
Ant. Dreber’s br. St, Raar, 55t, Kg. - W. SS H 


Gf. Mor. Esterhazy’s F.-St, Plaieirchem, öl, 
GE 0 
Gest, Miklásfslva’s br. H. Tartuffe, 51 Kg.. — Wilton 0 
Bar. Gust, Springer's br. H. Maholnup, 51 Kg, Hyams Q 
Tot.: 150 : 60. Platz: 85: 25, 75:25 und 142 : 90. 
Auf die anderen Pferde enlfallende Quoten: 18 Nitu- 
percas, B5 Sandwich, 44 Plaisirchen, BA Maholnap, Bl 
Raae, 64 Tartufe, 165 Angelina Cisneros, Wett; Phy 
Electra, 3 Nitupercas, 6 Angelina Cisneros, Maholnap 
nnd Zurtufe, 7 Plaisirchen, 8 Raae und Sandwich, Sehr 
leicht mit drei Langen gewonnen; vier Langen zurück 
die Dritte. Werth: 1980, 400 K., 220 K. der Renncasse, 
IL STEEPLE-CHASE. 2200 K, 4800 M. 
J. Miller's 4j F.-W. Zetersell v. Master Kildare-- Hedwig, 
60 Kg. (Bid), . Rosak 1 
Rittm. Gf. M. Merveldt's 5j, schwbr. W. Halifax, 651, Kg. 
Barasinsky 3 
Lt, Fr. v. Barczay's A, br. St, Soirée, DI, Kg.*) 
Csompara A 
Tot: 75:50. Platz: 35:25 und 35:85, Anf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 16 Feleseg, 20 Halifax. 
Wett.: 2 auf Petersell, 3 Feleség, 5 Halifax. Verhalten 
mit sechs Langen gewonnen; schlechte Dritte. Werth: 
1980, 400 K., 90 K. der Renncasse. 
II. VERKAUFS-HÜ.-R. 2400 K. 3j. 2800 M. 
Gí. L. Trauttmansdarf’s PH. Feldhere v. Stronzian— 
Fusana, 8000 K., 68 Kg. (H. Reeves) A. Nighlingall 1 
A. v, Péchy's F.-St, Divat, 1000 K., 61 Kg. Schejbal 2 
Gf. M. Esterhuzy's br H. Pagat ultimo, 8000 E, 63 Kg. 
May 3 
Lt Gf. P. Orssich' br. St, Zarwich, 4000 K., G4 Ke. 
Salter 4 
A. Dreher’s dbr, St. Reblaus, 8000 K., 63 Kg. Wheeler 5 
J. Miller's br. St. Kleine Franzosin, 1000 K, 61 Kg. 
Printen 6 
Capt. Andre's br. H. Saivös, 1C00 K., 59%, Kg.*) 
Csompora 0 
Tot: 145:50. Platz: 32:25, 43:25 und 40:25. 
Auf die anderen Pferde enlfallende Quoten: 23 Pagat 
ultimo, 39 Keblaus, 4U Divat, 45 Saas, 49 Harwich, 


ee 


876] 
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64 Kleine Franzosin, Welt : 2 Feldherr, 4 Ssives, 6 Divat 
und Pogat ultimo, 8 die Uehrigen. Mit fünf Viertellangen 
gewonnen; sieben Langen zurück der Dritte. Ssivás brach 
aus, Auf den Sieger erfolgte kem Anbot. Werth: 1980, 
400 K., 170 K. der Renncasse. 
1V. HERRENR. Ebrp und 6000 K. 1600 M. 
Gf. Mor. Esterhazy's 3. F-H. Tanderos-ur v, Ugod— 
Augusta, 68 Kg. (Stiles). . . . . . , . Mr. Brook 1 
A. Egyedi's D. br. St. Wéni, 724, Kg 
Obl. Bar. H. Eltz 2 
Fürst Esterhazy's 4j. F-H. Sehr moglich, 14 Kg. 
GI. Zà Kinsky 3 
A. v. Pechy's 3j. F-W. Gonoss, 68 Kg. 
Gf. Alb. Pejacsevich 4 
Obl. Bar. R_Pleizger's 5j. br, H Vignola, 74 Kg. Bes. 5 
GM. Erzb, Otto's dj PH Trial, 14 Kg. 
Obl. Zd. v. Kreutzbrack 0 
Gf. Zd, Kinsky's Bj. F-H. Blissard, 68 Kg. 
Gt. Fr. Kinsky 0 
FML. Gf. H. Lamberg’s A. F-H. Formosa, T4 Kg. 
Pz. Al. Schwarzenberg 0 
Mr. Lincoln's 3j. br, H. Pillanyas, 68 Kg. Sz. v. Horthy D 
Gest. Miklósfalva’a A. br. H. Hegyalja, 14 Keg. 
Lt. GI. P. Orsaich 0 
J. Miller's 8j. Sch.-H. Rothlicht, 68 Kg. Gf. S. Lebndorf 0 
Obl. E. Obermayer's a. br. H, Barınkay, T4 Kg. Bes. 0 
Pz. M Ee, Taxis 3j, dbr. H. Zenter, 68 Kg. . Bes. 0 
Tot.: 470: 50. Platz: 76 : 25, 49:25 und 109:25, 
Auf die anderen Pferde entfallende Onoten: 18 Weni, 8L 
Formosa, 52 Trial, 53 Lantos, B8 Gonoss, 64 Rothlie 
65 Sehr moglich, 103 Barinkay, 180 Hegyalja, 296 Vil- 
lanyos, 259 Blissard, 286 Vignola, Weit: D Neni und 
Rothticht, © Gonosa und Tändcsos-dr, 7 Formosa, 10 
Barinkay, Lantos und Trial, 12 Hegyalja, 34 Sehr 
moglich, 16 Vignola, W Blissard und Pillanyos, Sicher 
mit zwei Langen gewonnen; drei Langen zurück der 
Dritte, eine Halslange vor dem Vierten. Werth: 4960, 
460, 260, 160 K., 100 K. der Renncasse. 
V. HANDICAP D ZWEI]. 2400 x, 1000 M. 
Bar. Job. Harkanyi's br. St. Serena v. Abonnent— 
Szereny, Dik Kg (Metcall). . . . . ... . Wilona 1 
Rich, Wahrmann's br. H. Bac, Dit, Kg.. . . Adams 2 
Gest. Miklösfalva's br, St Zvidby, BÔ Kg. . . Gilchrist 3 
Gent, Szaszberek's br. St, Castagnette, DÉI, Kg. Peake 4 
Capt. Gaston's br. St, Zhe Winnings, 59 Kg. A. Bulford U 


Mr Janof’s F-H, Acetylen, D, Kg. . . W, Smith O 
J. Miller's br. St. Zse, BE Ee, ... . . Peasoall O 
Gf. L. Traultmansdor®’s br. H. Rastaguouere, Bl, Kg, 

Prudames 0 
Bar. G. Springer's F.H. Lucifer, Dë, Kg, . . Hyams 0 
A. Dreher's F,-St, Bio, 51 Kg.. . - , . S, Bulford 0 
A. Egyedi's dbr, H. Pertes, AU, Kg. Cleminson 0 
Victor Silberer's br. St. p. 3. c, 45 Kg . - Finan D 


Tat.: 845:50. Platz: 59:25, 48:25 und 90:25, 
nde Quoten: 20 Casiag: 
nette, 28 Vertes, BO Bac, 61 p. 2. e 67 Lucifer, 
74 Zi, 93 The Winnings, 108 Acetylen, 149 Kife, 
192 Rastaguouare, 259 Zee. Wett: 5 Castagnette und 
Serena, 6 Bac, Lucifer und Vertes, 7 a und Rasta- 
quoudre, 8 Acetylen, p. p. e, Trilby und The Winnings, 
O Ze, Leicht mil anderthalb Langen gewonnen; eme 
halbe Lange zurück die Dritte, eine Kopflonge vor der 
Vierten, /re trennte sich nach dem Start von ihrem 
Reiter. Werth: 1950, 400 K., 910 K. der Renncasse, 
VI. STEEPLE-CHASE, Hep. 9200 X. 4000 M. 
Gf. L TrautimansdorM’s 4j. F,-St, Bdlkirdlyne v, Balvany 
—Echutt, 62%, Kg. (8. Reeves) , . . .. „Sion 1 
Riltm, Fr. Micblstelter's 4j. br. W. Pievia, 60 Kg. 
Buckenham 2 
Bum, A. Trankel's 4j. br. St, Millefleurs, 62%, Kg. 
Jekyll 8 
Lt. Gf. P. Orssich’ D. br. St. Thekla (Hbit), 66 Kg. 
Csompora 4 
Obl. Ew. Obermayer's a br. H. Aviso IL, 11 Kg. 
Printen 0 
Obi Bar. Th Korb-Weidenheim's 6j, F.-H. Ossi, 78 Kg. 
Pe. M. E. Taxis 0 


Gf. Zd. Kinsky's DL F.-H. Pietro, 65 Kg. „May 0 
A. Egyedi's 4j, PM Buaogäny, 60 Kg. . . Rosak 0 
Capt. Gaston’s a. br. W, Jonathan, 60 Kg. . , Salter 0 


Tot: 480: 50, Platz: 85:25, 38:25 und 97 : 25. 
Auf die anderen Pferde entfallende Quoten: 18 Aitte- 
feurs, 30 Pietro, 84 Ort, 36 Vievia, 39 Aviso II, 
45 Thekla, 119 Busngdny, 140 Jonathan. Wett : 
Biy Miltefleurs, & Ossi, 5 Bälkirdlyne, 6 Pietro und 
Thekla. T Vievia, 8 die Uebrigen. Leicht mit zweieinhalb 
Langen gewonnen; zwei Langen zurück die Dritte, Buso- 
ie wurde angehalten, Werth: 1750, 400 K, 570 K. 
der Renncasse. 


VII. PR. V. GAINFAHRN. 3100 K, 1600 M. 
R Wahrmaun’s 4j F.-H. Statesman v. Marden—Stately, 
67 Kg. (A. Reeves) |.. noanoa Adams 1 
C. Dittl v. Wehrberg's 3j. dbr, H. Zrbprins, Dë Kg. 
W. Smith 2 
Capt. Gaslon's 4j dbr. H. Termidor, 61 Kg. Cleminsan 3 
GI. A. Hadik-Barköczy’s Bj. br. H. Aldomds, 55 Kg. 
H Barker 0 
Obl. Ed. v. Okoltesanyi's 4j. br, H. Régent, 61 Kg, 
Peake 0 
Bar. G. Springer's 8j. PH. Gali-trac, 55 Kg. Hyams 0 
Tot : 145 : 50. Platz: 42 : 25 und 74:25, Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 21 GaXi-trac, 2 Rd- 
geni, BT Termidor, 39 Aldomds, 45 Erbprins, Wett.: 
1%, Statesman, 3 Gali-trae, 4 Régent, 5 Aldomds, 6 Erb- 
prins, T Termidor. Leicht mit anderthalb Langen ge- 
wonnen; ebensoweit zurück der Dritte. Werth: 2970, 
400 K, 280 K. der Renncasse, 


Hamburg-Gross-Borstel 1898. 
Sonntag den A. Juli. 
BORSTELER GOLDPOKAL. Er u 10.000 Mk. 
2200 M. 
Nero's 3j. br. St. Märkerin v, Kisber—Santa Maria, 
Aën, Kg (C. Seiber) |.. . „Hughes 1 
A. Beis a. dbr, H. Bonny Clare, Gär, Kg. . Ulting 2 


Frh. v, Hartogensis' 3j. br. St. Gudrun 7,551, Kg Jones 3 
R. Haniel's 3j. br. H. Gadosh, 54 Kg. . . . Warne 4 
Gi C. Schimmelmann’s 4j br. H. Wagehais, 58 Kg. 1 
Robinson 0 
Tot.: 76:10. Platz: 50:20 und 32:20. Sicher mit 
einer Lange gewonnen; ebensoweit zurück die Dritte. 
Werth: Ehrenpreis und 7700 Mk., 1200, 300 Mk, 


BERICHTE, 


Kottinghbrunn 1898. 
Zweiter Tag. Dienstag den 26. Juli. 


Da troiz gegentheiliger Voraussagen das schöne 
Wetter auch nach am Dienstag anhielt, gab es în Kolting- 
brunn emen für einen Wochentag wirklich imposanten 
Besuch. Weniger lasst sich dieses Wort nul den Sport 
anwenden, der namentlich in Bezug auf die Classe der 
startenden Pferde gar viel zu wünschen übrig liess, Besser 
war es um die Starke der Felder bestellt, und auch an 
hubschen Endgefechten war kein Mangel. Am interessan- 
testen war das Haupirennen des Tages, das Hetrenreiten, 
für welches dreizebn Herren ausgewogen wurden Der Sieg 
fiel an Tandesor-ur, einen Verlreter des in so grosser 
Form befindlichen Stiles’schen Stalles, hinter dem die einst 
so vielversprechende Neni Zweite wurde vor Sehr moglich 
und Gonoss. Einen Doppelerfolg feierte Gral Louis Trautt- 
mansdarff mil Aeldherr tm Verkaufs-Hürdenrennen und 
mit Bälkirdiyne in der Steeple-chase über 4000 Meter. 
Im Preis von Gainfahrn siegte Statesman, die beiden 
Zweijahrigenrenuen fielen an Biet und an Serena, und 
in der Steeple-chuse über 4800 Meter endlich trug Peter- 
zail deutsche Farben zum Siege. Nachstehend geben wir 
den genauen Bericht über den Verlauf der einzelnen 
Rennen: 

Am Maidenrennen nahmen Raae, Plaisirchen, 
Sandwich, Tartuffe, Nitupercas, Electra, Maholnap und 
Angelina Cisneros theil. Deu grössten Anhang hatten 
Nitupercas, Sandwich und Electra. Nach Fall, der Flagge 
sah man die Farben von Sandwich, Angelina Cisneros, 
Electra, Tartuffe und Nitupercas vorne. An der Distanz 
zog Electra in Front, gefolgt von Türtuffe und Nitupercas, 
wahrend Sandwich geschlagen schien. Vor den Tribünen 
wurde sie wieder vorgebracht, konnte aber Ælectra nicht 
erreichen, welche sehr leicht mit drei Langen siegte, Vier 
Langen binter Sandwich wurde Angelina Cisneros Dritie, 

Die Steeple-chase galt umsamehr als ein gutes 
Ding für Petersell, ala ihm nur Feleség und Halifax ent- 
gegentraten. Fin grosser Theil des Weges wurde in der 
Reihenfolge Halifax, Felesig und weit zurück Petersell 
zurückgelegt, Als die Pferde dann zur Mauer kamen, 
Wurde diese von Feleség und Halifax gesprungen, wahrend 
Peternel! über die daneben befindliche Hürde sprang. 
Dann lenkten Feleseg und Halifax in die von Petersell 
genommene Babn ein. Bald nach dem Tribünensprung fiel 
Feleség zrëck, Petersell und Halifax setzten dicht bei- 
sammen die Reise fort, Ersterer siegte verhalten mit sechs 
Längen. Feleség kam als schlechte Dritte ein. 

Das Verkaufs-Hürdenrennen wurde von Ssivör, 
Bibersck, Pagat ultimo, Kleine Franuosin, Harwich, 
Divat und dem Favorit Feldherr bestritten, Saivds führte 
vor Divat und Harwich, brach aber gleich bei den 
Stallungen aus. Bald darauf führte Arldherr mit knappem 
Vorsprung vor Bibereck und Harwich, worauf gegenüber 
den Tribünen Harwich auf den zweiten Platz vorrickte. 
In der kurzen Wand fiel Bibereck zurück, an ihre Stelle 
trat Diwar, welche hinter Zeldherr und Harwich in die 
Gerade einbog. Zwischen den beiden letzten Hürden wich 
Harwich, und nun drang Divat auf Feldherr ein, Es kam 
zu einem kurzen Kampfe, aus dem Zeidherr mit Dat 
Viertellangen als Sieger hervorging. Sieben Langen zuriick 
war Pagat ultimo Dritter vor Harwich. 

Für das Herrenreiten wurden dreisehn Herren 
ausgewogen, und zwar Oberlieutenant von Kreutzbruck 
fur Trial, Oberlientenant Baron Eltz für Aen, Gral 
Zdenko Kinsky für Sehr moglich, Mr. Brook für Tandcsos- 
úr, Graf Féty Kinsky für Bliesard, Prinz Alois Schwarzen- 
berg für Formosa, Herr Szab, von Horthy für Pıllanyos. 
Lieutenant Graf Orssich für Hegyalja, Graf S. Lehndorff 
für Rothlicht, Oberlieutenant E. Obermayer für Barinkay, 
Graf Albin Pejacsevich fur Gonoss, Oberlieutenant Baron 
Rudolf Pletzger für Vignola und Prinz Max Egon Taxis 
für Lantos, Néni, Tandcsos-ür, und Formosa 
halten die meisten Freunde. ührte vom Fleck 
weg vor Gonoss, Formosa und Sehr moglich, dann kamen 
Tandesos-ur, Vignola und Rotlicht, Blissard war Letzter, 
So ging's bis zur Einlaufsecke. Nach dem Einhiegen in 
die Gerade war Trial geschlagen, bald darauf konnte auch 
Formosa nicht mehr mit, wahrend Zundesos-wr und Ae 
'hervorbrachen und in das Vordertreffen zu gelangen suchten. 
Vor dem Guldenplatze erreichten sie die Spitze, Tanácsos- 
dr war stets vorne und siegte leicht mit zwei Langen. 
Drei Langen hinter Mai und eine Halslange vor Gonosa 
war Sehr moglich Dritter. 

Für das Handienp der Zweijahrigen wurden 
The Winnings, Acetylen, Je, Bac, Rastaguouere, Castag- 
neite, Lulifer, Serena, Elfe, Trilby, Vertes und 2. 2. c. 
gesattelt. Castagnette, Bac, Serena und Lucifer er- 
freuten sich der grössten Nachfrage. Serena, Bac, Trilby 
und Castagnette waren vom Haus aos 1m Vordertreffen, 
gelolgt von Rastaguouere, Vertes, Lucifer und Elfe. 
Ż. £. c, welche nicht besonders günstig vom Start abge- 
kommen war, sturmte dann vor nnd war beim Beginn des 
Guldenplatzes dicht bei Bac und ZriZby, welche circa 
zwei Langen hinter Serena galoppitten. Vor den Tribünen 
waren p. p. o und Trilby geschlagen, Bac machte sich 
an die Verfolgung von Serena, welche sich aber nicht 
erreichen liess und leicht mit anderthalb Langen gewann. 
Eme halbe Lange hinter Bac wurde Trilby Dritle, eine 
Kopflange vor Castagnette. 

Io der Steeple-chase liefen Aviso ZL, Ossi, 
Thekla, Pietro, Bälhirdlyne, Millefleurs, Vievia, Busogdny 
und Yonathan. Gut geschlossen ging das Feld unter der 
Fuhrung von Azıso I7, Thekla, Busogány und Jonathan 
ab, kam vis-&-vis den Tribünen, durch die Mulde und die 
Schleife bei mehrfacher Aenderung im Vordertreffen bis 


zum Tribünensprung, den Barinkay, Pietro, Thekla un 

Ger var He Anderen anhmian. EE, 

aus dem Rennen, spater wich Aviso ZZ, und nach de 
Mulde konnte auch Yonathan nicht mehr das Tempo von 
Pietro, Thekla und Ossi halten, welche an der Spitze 
waren, In der kurzen Wand rückten daun Millefleurs, 
Bältırälyne und Vievia nach, nach der vorletzten Hürde 
waren die drei Ersten in Nölhen, Adlkiralynd aber ging 
an die Spitze und siegte leicht mıt zweieinhalb Langen 
gegen Pieva, welcher Millefleurs nach Kampf mit zwei 
Langen für das zweite Geld schlug. 

Im Preis von Gainfahrn war Statesman Favorit 
vor Gallutrac und Regent; sonst liefen nach Zrbprins, 
Aldomds und Termidor. Termidor wies den Weg vor 
Galli-trac, Erbprins und Regent, bis nach dem Einbiegen, 
wo er seinen Platz an Galäi-trac abtrat Vor der Distanz 
erschienen aussen Statesman und Regent, Ersterer zog an 
die Spitze und erfocht emen leichten Sieg mit anderthalb 
Langen gegen Arbprina, hinter dem ebensoweit zurück 
Termidor Dritler vor dem angehaltenen Rest wurde, 


NOTIZEN, 


FÜRST FÜRSTENBERG erklarte Reugeld für 
Menelik I, im St, Stephans-Preis 1898, für Conradin im 
SL Ladislaus-Preis 1898 und für Tuzameter im Oester- 
reichischen Derby 1899 

HERR ARTHUR EGYEDI verkaufte Riadó an 
die k. k, cisleithanische Regierung, Patfantyus an Lieutenant 
Ferdinand Falnbigl, Acsi an Lieutenant Ernst vou Pri- 
hradny, Werboczy und Bella an Oberlieutenant Richard 
Spilzner. 

IN KOTTINGBRUNN sind die nachfolgenden 
Pferde eingetroffen: J. Smith's: Fezeség, Btoile, Ossi, 
Grobian, Wiosna, Kerdes; Marsh': Guigdny-Iegdny, 
Menyecske, Hermina, Scipio, Vilmos; Butters’: Feeria, 
Berenice, Gaspilleur; J. Reeves’: Bonvivant, Csdrdás, 

NACHFOLGENDEN JOCKEYS wurde für das 
Johr 1898 die Licens erlheilt: für Flachrennen: A, 
Nıghtingall; für Hürdesrennen und Steeple-chases: H. 
Grimshaw, A. Nigbtingall und U, Rosak. Dagegen wurde 
die dem bei Trainer R. Heath bediensteten Reitburschen 
W. Behonnek verlichene Lieenz für Hürdenrennen und 
Steeple-chases wegen Contrastbruches entzogen. 


DER »JULI-KALENDER 1898s von Victor 
Silberer, welcher kürzlich erschienen ist, darf mit Recht 
als ein geradezu unenthehrlicher Behel! für alle Besucher 
der Rennen in Kottingbrunn bezeichnet werden, Das schon 
ausgestattete, sehr handliche Büchlein enthalt die Resultate 
aller in diesem Jahre in Wien, Budapest, Krakan, Lemberg, 
Sarajevo, Tatra-Lomniez, Alag, Totis, Pressburg, Onden- 
burg, Siófok, Debreczin und Kaschau abgehaltenen Rennen 
und die vollstandigen stalistischen Listen der Erfolge der 
Rennstallbesilzer, Pferde, Vaterpferde, Herrenreiter und 
Jockeys. Preis 1A. 3. W, 


LITERATUR. 


3J. HERZL'S GENER AL-FAHRPLANa« IX, Jabr- 
gang, dessen diesmonatliche Ausgabe vorliegt, int mit 
vollendeter Fachkerntniss redigirt und wegen seiner wah r- 
haft praktischen Einfachheit und Uebersichtlichkeit sehr 
beachteoswerth. Es sind namlich auf dem bezuglichen, in 
doppeltem Farbendruck am Ersten jeden Monates er- 
scheinendem Placate die sammtlichen Eisenbahnzüge 
Oesterreich-Ungarn's recht handgreflich geordnet und man 
übersieht dabei zugleich mit einem Blick auck die Abfahrts- 
und Ankunftszeiten sammilicher Hanptstalionen. 

«DIE ZINSSTEUER.e Von Stener-Oberinspector 
Erost Weisskirchner. (Verlag von R. Hosch, Neutitschein.) 
Preis broschirt 16 kr. — Dieses Werkchen enthalt die 
wichtigsten gegenwartig giltigen gesetzlichen Bestimmungen 
über die Hauszinssteuer sowie ein instructives Beispiel 
über die Art der Ausfüllung der Hauszinssteuerbekennt- 
nisse, Es tragt einem fühlbaren Bedurfnisse der betheiligten 
Interessentenkreise Rechnung, insofern Jedermann die nur 
schwer auffndbaren und im Allgemeinen ziemlich un- 
bekannten geselzlichen Bestimmungen leichtfasslich dar- 
gestellt findet. 

MERKBUCH für Herrschaftskutscher und Pferde- 
besitzer. Von T. H. Meinert, (Verlag von Paul Parey, 
Berlin.) Preis broschirt 0'50 Mk. — Das Büchlein ist eine 
kurs und bündig gehaltene Schrift daruber, wie sch der 
Kutscher im Stall und ım Laufe des Tages dieustlich zu 
verhalten hat, und geuügt ausserdem in Teichtlasslicher 
Weise dem Zwecke, Equipagenbesitzern, die keine Kenntniss 
von Pferdebebandlung haben, das richtige Verstandvıss 
von dem beizubringen, was sie von ihrem Kutscher ver- 
langen können. Es dürfte allen Interessenten als ein hu 18- 
licher Bebelf willkommen sein. 


BRIEFKASTEN. 


C. M. in Baden. — In Totis gab es heuer nur einen 
Renntag 

H. R. an Berlin. — Memoir worde im königlichen 
Gestäte zu Hampton Court gezogen. 

W. F. in Kolm. — Das erste Renn-Meetiog im 


Alexandra Park wurde 1868 abgehalten, 

CAFE O. in Wien, — Viceadmiral kam im Grossen 
Frendenauer Handicap 1898 als Dritter hinter Oross/dr 
und Cintra ein, wurde aber disqualificitt, weil sich sein 
Reiter nicht zurückwiegen liess, 

AWETTE« in Leoben. — Die Wetten im Badener 
Jubilaumspreis 1894 standen folgendermaassen: Pari 
Florence, 5:1 Ali Bey und Pásztor, 8:1 Keir, Impasant 
und Niklot, 9:1 Bois Dauphin und 15:1 Souvenir. Der 
Totalisateur zahlte fir den Sieg der Florence 92: 10 Mk, 
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